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Aiterae,

I Verlag der Herren Schäfer nnd
Koradi in Philadelphia. Eck der 4. nnd
Woodstraße, erschien soeben und ist durch
die Expedition diese Blattes oder direkt
von de Verlegern zu beziehen :

AmorSkanifGes Mrtebub, de
p?aktifbs Handbuch zum Gemüse-
Obst-und Weinbau sowie Zeichnungen
über den Schnitt de Weinrese und
gründliche Anleitung nr Blumenzucht,
mit genauer Berücksichtigung der amrri-
kanifchen Verbältnisse, vonFriedrlch
Clarner. praktischen Gärtner. 7te
Auflage mit Abbildungen und Verbesser-
ungen. 545 G. Hlbfrdd Preis ur
51.50

Nnser..Gaetnibu" übertrifft die voedand-
encn Werkender denselben Gegenstand an voll-
ftSndigkeit und Allseitigkei; eS bat der Ver-
fasser die beste Anleitnnge de Zn- >d
Auslande zn Hülfe genommen, nnd die prak-
tischen Eefabrnngen, welche er selbst in Deutsch-
land Amee ika . s. . gesammelt, damie ver-
bunden. Besondere Sorgfalt ist den Obst-nnb
Grmüseforteu zngewendrt, da von deren richtig-
er Wadl zu gewissen Zwecken in verschiedene
Zadrenzeittn c. da ganze Gelinge abhängt.
De MöG,s A stAtzi Lbrcht
verbessertes große EgvptischeSTraum-
buch, nach alten egvptifchen, schwebischen
und arabischen Handschriften dearb tte
und zusammengestellt. Nebst den beige-
fügten Lotto Nummer, sowie dem Ver-
zeichnisse der Glücks- nd Unglückstage
de Jahre, dem Lotto-Tarif und einer
Anweisung, wie man sie spielen uß,
um zu gewinnen. Mit 90 Bilder.
" -t Cent.

Vereinigte Staaten BriefMeller
sdeutsev nd englich), oder Anleitnng
zur richtigen Abfassung aller in den all-
gemeinen Lebensverhältnisse. sowie t
Geschäftsleben der vereinigte Staaten
vorkommenden Briefe, Aussätze, Ur-
den tc.nedsteiner Einleitung der R cht-
schreidung nd Znte.punktio nnd eine
Anhange von GelegendettS-Gedtchte.
deutsch und englich. Ute Aufl. 52
Seiten' Gut gebunden. Preis 51.50

Wenige Werke habe unsere deutsche LandS-
lentkn so viel Nutzen erwiesen, als dieser drntsch-

enaliche rirfstellcr; ans der inen Teite deutsch
auf der anderencnaUsch, ist eS selbst de Eid-
wanderer gleich möglich, rnglisch zu corresp.
irrn. Elf schnell dinterrinandrr folgende
Ansingen bade die Zweckmäßigkeit ehr als
hinlänglich dkies..D

Adm Hoy,

detshr NdSt,

Bellefonte, Penna.

Osserttt feine rofeßtonelen Dienp zn
seinen dwttfche Frennden nd Vckannten

fin Penntz nnd Vrush villep.

Dick's BIwe-d Geüfegaete

tstdaS prachtvsllste Wen rtner Art in der
Gelr. ES rutdält und, an ILrite. Hnd?fckntt dilbnnßt, nnd sechs Cdrv-Tad-
laS n Blumen, prachtvoll gezeichnet ab
torirn Nawr. Preis 0 Ernt in Papicr
M.oo in eleaantrr Lrinwaod. Ja deutschte
d englischer Speache gedruckt.

vis' illuftrtrteS ountS-Pkaga-
i n, Brite, schöne Addildnnae ab ein

cvlorirtrS ildin jeder Nnmmer. Preis gI.ZS
tihrlich;fünf Eremplare L.VS.

vick'S Preisliste. LS Addildnngen,
ITnltA

Adrefffre:' Itzvick, Rochester.N.Zs.
?n -

...

UMnrntbehrl'cher Rathgeber für Kran
Da Vnch der Fieberkrank-

betten ndLrtdcn. welche nach schlecht
k teilte Fiedeen der dnrch täglich
bkllcsmmeude K rpersttrgen ent-ve find; sowie beer einzig sich ere.HSe und schneste Heilung, wi,d

Btgrn EopuwckP - von Z0
Werth ist taefta stnnnfen.

Man adeesstire:

vvrsciis

Ao. 244 X. rtttk Bt..

Charles Meyen u. Co,

e

Dentsche Anzei
ge Agentur

ur die gesammte bentsch-amrertkanal
Presse,

N 7 Uark Vllow . RS MafsaStr.

New-Port,
etablirt sei 1857,

srgt alle Arten von G?schäfS-Azetgn
PersMal-Anffsedernngen e. für

le deutschen Zeitungen
in den Ber. Staaten,
Deutschlaad, ud allen Linder En-

vicks tAfkrirtess Mats

Magazin.

Jede Nnmmcr entdält it Bi
zahlreiche, schöne Holzschnitt and ei evlorirteS
vild. CS ist ein anSgezeichneteS Aarten-Ma-
gazi. auf feine Papier gedruckt nd voller
Information. Preis ÜI.2S ithrli; fünf Er-
emplare BL.oo. I deutscher und englischer
Sprache gedruckt.

Vick'S vlmen-ud Gemüseßar-e. LS Cent drochirt, tzI.SS ieleganter
Leinwand.

Vick'S Preis I.VL Lvo Adöilbnnge
ar Z Erms.

Adrefffre: laweck, Rochefter, N. F
.

Dick's ikftrirte Vreis.Fiste.
7 Seiten-Lvo Addildnngen mit Beschreibung
Tausender der besten Vlnmea nnd Gemüsenans der Erde nd die Art nd Weise dieselben
t ziehe?Alle für eine zweiCent Vriefmart-c. In deutscher nd englischer Sprache ge-
beult

V' g v lu men-undGemüs, gar-
ten, so LentS in Papierumschlag, tzl.oo in
eleganter Leinwand aedunden.

Vick'S illust riete MonatS-Mag a-
jin, 2 Seiten, schöne Holzschnitte und etneol-
rirttS Bild in jeder Nnmmer. Preis tzt.2S
jährlch; fünf Exemplare tzL.vv.

Adressire: IS Dick. Rochester, N. Zj.

Vick'S Blume- und Gomüfesamen
werden von einer Million Leuten in
Amerika gepflanzt.

ick Preisliste?soo Abbil-
dungen, nur 2 Cent.

viLtzillustrirte Monats-
Magazin, 32 Seiten, schöne Abbil-
dungen und ei colorirte Bild injeder
Nnmmer. Preis 51.25 jährlich; fünf
Exemplare 55.00.
vis' Blumen-und Gemü-

se-Garten 50 Cent; in eleganter
Leinwaa .11.

Rl? Z'-zs t's; b t t zei Wirde
in Englisch und Deutsch gedruckt.

dresflr-t Ims Dick Rscheste V. A

H,rras M.,Hatzsihel?der
der Sckreib-nnd Lese-Unterricht al
ersteSLese- Svrach u. Lehrbuch. 18t
Auflage. Preis 25 Cents.

Eckrctden und Lefelernc sllt i diese
lücdlctn Hand t Hand gehe. Die Kinder
soll aber icb r mechäis<d ablese lere,
sondeea von Anfang an dazu angehalten wer-
den ,fia> et de, was sie ltün etwas u den.
ktu. Darum sind ave fin i.ose Lantveedinh.
gen Weltklasse,nnd dar ist All? .
aus de eeeicheder. D n nd Kn.
ni dtS KtdS genommt.

Wird dittt Anfordern?? eisprchc
erden 'e Kinder Vieles anS dem S s
rrnrn. und lNeleenie wrd et mach
Binde den rund lege zn eine geraden. Ab-

rausche, edlen, gesnnd-reltgtSftn, guten Gkn-
sche.

Coneordia. Eine Sammlung
der au 0 gewäbl testen vierstimmigen
Mannerchöre mit deutschem und engl.
Text. Gesammelt u. berauSgegeben von
Leop. Engelke. Nüst! Direktor u.
tl sanvreiu

d.?
GrabcSSlumc; Nr. 2. Die Kapelle; Nr.
ZrinNebre; Nr. 4. Hoffnung; Nr. L. S<Swß-
bische Leid; Nr. Reiter' Abschied; Nr. 7.
Arüblinanabea; Nr. . O Heialdlane>. d
tbeme Land; Nr. v. Hvmne an die ufik;
Nr. v. Immer mrbr; Nr . Adendständ-
che; Nr. 2. Der? dcSHrrn,.

Diese Liedersammlung wird mit dentsche
und enalischen Zert oerfeden. est darum ebenso
odl für den Gebra ach der amerikanischen wie
deutsche Gesangvereine bestimm nd wird ,r
Erleichterung der Anschaffung in Heften, jede
ca. IZ esanastücke enthalte, ,u nachfolgen-
den billige Preisen btraugegebe.

Einzelne Stimmhefte 5 IS
Ttimmhefte beim Dutzend für

die Vereine Z V)

Partitur S

Der ollkommene merkon
ineschäfttmann. Ein Hand un
Gülkebuch für Geschäftsleute aller Ar
H den vereinigten Staaten von Nord'
amerika, enthaltend die verschiedene im
Geschäftsleben vorkommenden Verträge,
vergleiche und schiedsrichterliche Ent-
scheidungen. Schenkungen und Abtretun-
gen, Vollmachten. Schuldscheine, Ver-
treibungen und Bürgschaften Pfand-
scheine, Quittungen, verzichte und Rech-
nungen. Beglaubigungen und Eertisteate;
ferner eine umfassende Darstellung der
englischen Buchführung, Wechsel zc. :c.
in deutschrr und englischer Sprache. Ge-
bunden. Preis 75 Cents.

Apvleton's deutsch englische Grammar,
für Schul- und Selbstunterricht. Neue
praktische Methode die englische Sprache
in kurzer Zeit Lesen, Schreiben und Spre.
chen zu lernen, mit Angade de, englische
Aussprache und Betonung von Hohn L.
Appleton. A. M. 588 Seiten, guter Ein-
band und der billige Preis von 51.50.

Wir machen unsere geehrten deutschen
Leser, welche im Sinne haben, nach Phi-
ladelphia zu reisen, darauf aufmerksam,
vaß in Schäfer öd Koradi's Buchstore
Alles zu baden ist, was in deutscher Lite-
ratur erwünscht werden kann und ersu-
chen dieselben, diese Firma nicht mit ih-
rem Besuche zu übergehen.

Bumen- und Gemüse-
Saamen

erden gepflanzt v? lvlillLeutc
Amerika. Siehe

Btcff reiste v? oo Abbildunr--
gen.nnr 2 T ent.

Denführer.vlerteljätzr
ltch. 25 TentSjahrltch.

Dick's Dlne>-tz Gemüke-
Garten 50 Cents; in eleganter Lein-
wand 51.00.

Me eine Veröffentlichungen erde in
Englisch und Deutsch gedruckt.

Adreffire:lam-S Dick. Rochester.N. S

MMem Uourn^l.
. MMHI Markt.

Wetzen 1.00
Welschkorn 40
Roggen 45
Hafer 22
Gerste 50
Tymothp-Saamen
Flach.Taame
Klee-Saame
Butte 14
Tcktnken . 11
Seiten 8
Kabfleisch 5
Eier 7
Kartoffeln 50
Schmalz perPfund 7
Talg " " 25
Seifeper Pfund . . . 44
Getrocknet epftl per Pfund . .

Getrocknete Psirschtng per Pfund .

Getrocknete Kirsche " "

.

IIM englischer prnche ,!>
W VeU?!tchlrt. H"'II derntg der Sb I Ursache, nd Hrt.I

tnnß der dns ~alve GnGGIf. lat" °dr wr"??>
> sa nerstegelt, aen Gnsendrag von Zent >
> der der, werth ln VostrkN portfrt r, WW jnndt Kdrrsitir:

Vnrn eae> Ittet.> SM kwn nwnn. m. MoI

i7.
Uhrenmacher und Zewelier,

Millhet. Centre Co.. Pa.
Ghop ische Eiseahuth'S Drugflohr uud
Tomlinson u. To . Grocerp.

Vir.etnr- Mr. Stur,

gl erhielt gi wird

socdru tine K von nnu

vollstäudt- au immer

ge AuS-jw ans Haud

Wand- und

Taschenuhren,

Silber- und

Goldwaaren,

tc. :c. ;c. ;c.
Rparaturen crden schnell nnd anf die teste

Art getda. Räßige Preise. Der nterzeich-
nrtr ersncht dle gefällig Kundschaft de Pnb-
likum.

.. Strßis.

> MGM De, Heranoaeder wer dentschenWI ?WW Aaiwng ich: .n dt tinNchWI ZHe Wi Kedtiwe bnben tch gümGch nnn WW mewe
> aszn> Sie wen benltche Dan. Ich >
> er Viepjhle. Ihr antbnrrr nnd er M
Wiedener Dtener. Ii.R. Hsn, Herna.WWde, de Centrnl Drernt,- . W
W Ds< Ndrananu.Bch, ntsch der eng WWitsch, nv Wr w aenw wMeid der Vostwr-WW rsnndt n der Drntschen HrNaKü,
W w 1 Plne Sir., ?, M. W

SIIM 0k MMIIMM M
heilt

Anst. Orüättnnge, Grippe. AeZfersait
fgtAatztßapf.

KnftrStzre. nd /gewtei
etch bt VorUnfe er

Htßra Knb.
Ties nfehlbar Itittel destetz an de Hentg

de weiten ndrn, welcher iTherrdnisn, de
au dr Wart der chdio d1wn geee trd,
w chemisch Verbindung gebracht erden ist.

Der Hontg de ndrns lindert nnd Heilt
nie Srritattene nnd Gntnndnnge. ätzrend der
Kdeirdalsa die Kehle na die ach de Lunge
fndrenden Luftweg reinig nd deilt. >üf eitere
gntpaten dalt, die erschledeaen vraaae Aidl. fenchl
nnd w gesunder Vgung. Lagt Euch dnrch tri
vrnrtdeil , ddalten. itse berrltche Heilmittel
eine tnchtigt Nrgte, welcher damit während seine
langithriaea praxi tausend Mensche das
Lede gerettet hat. n versuchen.
. n. Der h,erdalsam Hat ed ildltN Da

Zchmnck nch itzernch.
Proia ssentn nd Gl per Ptasche.

Man spart, wen an groge Masche taust.
Hbike's kurire Aah-

schmerze in einer Minnte.
ch An vertanfe bet alle Drngglstr. O

G. Zt. Srtttets, Eigeuthümer. N. ?,

I MPfarre, DN^'stp>Gt.W
> Nn ditW

W Hessanftalt tn GtKNANd.tW
W >MN,New datie ch ge.dwnchi h e W
W vrflg. G.W H°d hatte tnwstwldnden n. WW nrf, nnd tetzt uh tch mit Dank degennen. dahW

. . er, E>t-r.
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Der PflaefUrbiße Rs<.
vor hundert Jahre war es Sitte,

daß die Leute große Geldsummen in ihr-
en Häufer bewatzrten.

viele, besonders unwissende Personen,
hatten kein vertrauen zu den Banken .

sie glaubten, Geld sei t eine BeAtel
viel besser aufbewahrt, währen aewe
Leute alte Strümpfe, die it kleine
Silber- ab Kupfermünzen gefüllt war-
en. unter ihr K ftisse legte ober sie
im Schornstein ersteckte. Da waren
die Tage für Straßenränder, denn an
konnte it Sicherhett annehme, daß die
eiste Reisende den größten Theil ih-
re Sektzeptzrt sich führten. Und ei
Mann tt einer Maske in einem Schlaf-
zimmer war für eine erwachenden Lo
tzoner eine gang gewöhnliche Eescheianng
zn dessen Hülfe sei ganze Schreien nnd
Rufen nur eine gebrechlichen alte
Dächter herbeirief, tzer kan im Stande
war. seine Laterne nutz seine Stnb zn
trage, nnv der stch mit eine kräftige
Einbrecher in keine Kampf einznlaffe
ermochte. Riegel und Barre waren
der einzige Schutz jener Bürger, denen e<
an Math und Körperkraft fetz te. nd die
nicht im Stande waren, Gebrauch von
Schießgewehre zn mache. Das nßte
der alte Herr Jackson sehr gnt, ad an
jede Abend seine Leben ging er von
dem Speicher biß zu Keller feine Ha-
se ad sah persönlich ach jeder Thür,
jedem Fenster, ob ste gut verwahrt war-
en. Er hatte ganz recht orsichttg zu
sein, den er ar eta sehr alter Man
nnd außer ihm gab es im Haas nur
noch zwei alte Personen, seine Fran De
borah Jackson nd ihr alte Köchin
Margerp. Ferner wußte er, daß i, tzer
etcheoen Kiste, tzie eben seine Bette
stand, gewiffe tt Gold ad Silber ge-
füllte Beutel waren, die für Räuber eine
sie in Lerjnchung führende Lockspeise sei
konnten.

Zuletzt bewies sich da. Ja einer
Nach, als der Wächter schon längst ge-
ruft hatte: ?Die Glocke hat zwölf ge-
schlagen." wurde Mtstreß Jackson dnrch
etnplötz'iches Geräusch erweckt. Sie
richtete sich im Bett tn die Höhe nnd hör-
te das Geräusch von eine Handgemen-
ge im Zimmer. Sie füblte nun mit th-
rer Hand ach de Kopfkissen und er-
iß doet den Kopf ihres es.

Er war e. der tt irgend Jemand,
wahrscheinlich it einem Einbrecher,
kämpfte. Sie sprang an ihre hohen
Bette anf de Fußboden des Zimmer,
und als sie in der Vnnlelheit zwei
schwarze Punkte sah. sprang fie anf die-
selben zu ?Sie faßte den Ar eineck
Mannes ad hielt ihn ftst. aber dann
versetzte ihr Jemand einen Schlag aaf
den Kopf ad weiter wußte sie nicht
mehr.

Deß Morgen kam die alt M argerp
die Treppe herab, um das Kener aazn-
machen, und sah zu ihrem Schrecke, wie
es ihr schien, die Leichname ihres Herr
nd der Fra, die aaf de Fußbode
lagen, nb fie lief, um Hülfe schreiend
au de Hause.

Nachbarn eilten in Menge herbei;
an ließ Aerzte rufen und Alles wnrtze
gethan, va gethan werden konnte; ab-

er der alte Mann ar todt und sein
Schatz ar fort. Was die alte Fran
betraf, so lag sie Stunden lang ohne Be-
sinMlng, ihre rechte Hand über Etwas
von einer matten Pnrpnrfarb znfam-
meageballt. baß fie durch keine Anstreng-
nag geöffnet erd konnte.

Zuletzt kam fie wieder znr Besinnung
und öffaete ihre Hand ans eigene An-
triebe. Was sie hielt, ar eln pflan-
menfardtges Tuch tt eine Knopfe da-
rauf. augenscheinlich ein Stück, da ans
einem Aufschlage eines Rockes, wie sie
damals Mode waren, gerissen ar, den
jedenfalls der Mörder getragen hatte.
Vi Behörden dachte, da Stück Tach
könne vielleicht zur Entdecknag de Mör
ders fahren, aber derselbe ar sicher auf
fetner Hut gewesen. Es gelang ihm. sich
der Entdeckung eben so sicher zu entziehen
wie manchen Mördern heut zu Tage, und
zuletzt hörte man auf, von de Gegen-
stand zu sprechen, und nur die arme Mi-
streß Jackson erinnerte sich desselben.

Die arme Frau war durch ihren Bet-
lust gänzlich zu Grund gerichtet. Woch-

! en lang lag sie auf ihrem Bett, defühlte
das Stück Tuch und murmelte Etwas
für sich selbst, und al sie zuletzt aufstieg,
sah fie zehn Jahre älter ans, als an dem
Tage, wo da große Unglück sie heimge-
sucht hatte. Ste ar auch fehr a:a.
nd selbst der Berkauf ihre Neimen Ha,
ses verschaffte ihr nur eine geringe Sum-
me. um davon zu lebe. I jenen le-
dernen Beuteln harrn einige tausend
Pfund gew-sen nd zu Lebzeiten ihre
Mann: Hutten fie immer fthr behaglich
gelebt. Für Mistreß Jackson war s
setze hart

Doch hart oder nicht, fie mußte fich in
ihr Schtckfitt ergeben. Da ste gnt näh-
en konnte, so versuchte sie. ihrkleine Ka-
pital zu sparen für eine Zeit wo siez
alj sein würbe, noch arbeite zu können
und vielleicht gezwungen sein möcht, fich
von ihren Kirchspiel ernähren z lasse,
fie, die ihren Kopf stet so hoch getragen
hatte And anf ihr Herkommen stolz ge-!
Wesen war.

,iiUU cv.

vernchtn allgemeine Vangeschafle.Z

Osslc laKeens Block. 36-1

Vr7v ,v v . >?

fferlrt seine prefefflonalen Dienste dem

Publik.
Office in seiner Wohnung. Mai

Straße. 36-1

vXvTI. IZRO^VX.
Vlechschmidt,

fertigt alle Sorten
vl chgefchirre, Kandcln und Ofenrohre

Shop nächste Thüre zum Journal
Buch Store. 36-

7oarnsl Laek Ltokr,

Main Straße,

iäe n Stock vontzMuffer stz^Gebäude.

SS .

Sattlee,

Pferdegeschirre von allen Sorten, Sättel,
Zäume, üb., immer auf Hand oder ver-

fertigt auf Bestellung.
Pennstraße. 36-

<s ro c r,

Zucker. Kaffee. Thee. GprupS. CaniieS
Nüsse und Früchte, gegenüber de Ban?-

Geschäftes von John C. Motz ch Co., in
der Mainstraße. 6-

Manusailurer von
Krpstone Cultivators,

l a n d w i r t d sch a f t lichen Ge-
räthen. Pflügen, Oese.

.. w. Kaufmann in allgemeinen Waa-
ren. Stohr. in der Mainstraß nahe der
Brücke. 36-1

Delnlnxer a
Eigenthümer des

Rilhti Mrr Hs.
Gegründet in 1843.

Monumente, Siegende Grabsteine, e.
von av-n Größen und Preisen.

Werkstätte östlich der Brücke. 36-1

<7. .4.
Udrmacher und Juwelier
hält beständig die beste AuSwabl -on

Übren und oldwaaren
auf Hand.

Shop in Alexanders Gebäude, zw
Stock. 36-1

k. K. WTMM.
Blccdscdmird,

füllt alle Bestellungen für Blechgeschirrt
Kandel und Ofenrohre auf das pünkt-
ltchße und billigste au. Shop in der

Mainstraße ebtald t? Brßlstice.36l

k' ISoVSKQ,
Schnhmacher,

erferttgtde feinste Stieseln, Sk>uhe
u. f. . mä t s, Preisen. Shop,
neber' Alxander's S tch. : t 1

V. 8. Musser,
Eigenthümer de

Milhei Hitel
st eingerichtet seine Gäste auf's fernst
nnd beste zu bewirthe. Ecke der M<ün-
nnd Korvstraße. 36

ei. H. kviüm^Usr,

?riederichter,

Feldmesser und Notar,

Agent Sr kk^steperffcherppg

Iss. K. AfLISL.
Hf,rdefchld,

Alle Sorte von wägen werde mir
Eisen versehen. Pferde deschlagen nnd
die gewöhnlichen Gchmtedarbeiten zn
mäßigen Preisen gethan. Schied im
westliche Theile der Mainstraße. 36-1

niese i. Niiics
Sttlrr, Pstrrßschlrrchrr
hat einen vollen Vorrath von Gefchtrrrn
und Sätteln immer bereit zum Berkauf
oder verfertigt sie nach Wunsch. Mü-
äengefchirre ein Hauptartlkel. Shop

im westlichen Theile der Mainst. 36-1

Gewehrfadrtkant,

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen.
Flinten und Pistolen nd zwar zu den
billigsten Prelsen. Shop, im zweiten
Steck von Foote's Storegebäude. 36-1

mos..
Tischler 4 Leichbessrgr.

Ein vollständiger Vorrath von Furni -

ture immer auf Hand.
Reparaturen werden pünktlich vollführt.
Stvhr und Werkstatt? in der MatnstraKe
drei Häuser unterhalb der Journal
Qssiee. 36?1

Ausser Ä Lmitii,
Har aaenhändldr.

Alle zu einem Hartwaa,enaeschäfts. ge-
hörigen Artikel beständig aus Hand.

Koch- und Parleröfen zu erstaunlich nie-
de.en Preisen.

Ecke der Main vnd Pennstrahe. 46-l

H.HHMtmim
F>drh , -

Wrrkstiittc.
Drschmaschiaen. Pflüge, Eggt nnd an-
dere Ackerbau Geräthschaften erfertigt.
Shops in der Pennstraße neben der evan-
gelischen Kirche. 36-1

Ulis Iose,
EckreinerZ d Bm^ster

Penn Straße, gegenüber Hartum'

Foundrp. 61-1

W - SfkMk.
Barbier,

Mainstrüße gegenüber Alexander'S

Stohr. 36-1

Sattler,

Verfertigt Alles zu seinem Geschäfte ge-
hörig. Reparaturen aller Art gut aus-
geführt. Preise billig und den Zeiten
angemessen. Mainstraße, nächste Thüre
westlich von Alexander'S Stohr. 6-1

D''
Zh-rzt.

V u l c o n i t eZ IBIa Seß
Bei Aufmerksamkeit im Geschäfte und
mäßigen Prrisen, hofft er einen Theil
der Kundschaft des Publikums zu erhal-
ten. Office, gegenüber Alexander'
Stohr. 61

IQ,.
UM MG

Ptzare>- 4- Deklei,er-
es tt.

liefert alle Arbeiten in denuevesten Mo-
den und sehr gefch ackvoll. Shop, Main-

straße neben Foote's Stohrgebände.

Buts Ser,
Hop Pcnvstraße. neben der Vrücke.

vedtxz!.

?5 1 ? i
Ktertck. l.o 2.50 L.Ä"??
I ? 2,a ~00 4.00 s.OS,OOS IF
ICole4.0 .00 !S,o .oo io.oon.'

? 4.00 12.0 a ö'SOZL,OO L.twäL.oi

Ä dm'iittßrätörs und Nachrich
ten 52.50,

GeschäftS-Nnzetgen von 5 Zeile,l Jabr
55.00.

Allevorübergehende An eigen koste
10 Cent eine Lkni, für hft erk Eine
jung nd 5 Cent eine Linie fttr die ftl
genbrn Insertionen.

Näharbeit war z jener Zeit fast die
tinzige Industrie für da eibttche Se
schlecht, fern st nicht eme Stelle als
Dienstbote in eine Halft annehmen
wollte, und so begann tstre Jackson
bet ihre Nachbarn als Nähfta zn ar-
bette.

Das Klicke und Ausbesser orstand
ste etsterhaft. Und gut stücke artn
jene Zelte etwas Großes. Selbst rei-

che Leute schämte sich nicht, ausßebeffer-
tt Kleiber zu trage, nntz fleißige armr
Lenüe waren sogar stolz darauf, wenn
ihre Kleiber gnt gestickt waren.

Dteft Nätzfrane biitzeten eine beson-
dem Klaffe für stch nd ste vAen m
sorgsame Hauofxawe aus Tagt und

Woche gednngeu. S hatte Mstreß
Zacks, so lauge ste arbeitete, ihre oolle
Kost uutz lue kleine Rebeuerienst.
Sie war fttzr schweigsam gewvrde nd
znwetleu ätztt ste Stund laug, due
eta So u spreche, aber tzao klei-
e Stück pstaumenfardige Tuche führ-
te ste uter ihm Haloeuche
det stch, alo ob ste hoffte, tzast os eiue
Tage für ste oo Nutze fttu ktnnte.

?Ich bi fttzr gefchick l Anstzefftr
vu aste Herreuröcke. Ich kann sie so
gnt wie ein Schneider wache," pflegte
sie zu sage, weu ste stch u tue ueu-
e Platze befand, llnb ancher wohl-
habende Mann trug eine Rock, der
dnrch die Geschicklichkeit Vor Mistreß
Jackson wieder w Out Stand Gesetzt
worden war. Ihre Nutze eatGtnG kein
Blochen Jeder an war mit ttzrer
Arbeit znfrtede. Wen ihr atz Je-
and eine pstauw fckrbiGe ock zu
Anobesser Gab. so ztttertt itzre Hänve
nnd ihre AnGen erGlänzSen ftitsa.
Und da war kein wauoer, tzft arme
Kran tonnte jene schreckliche acht nicht
oergessen, die ste zu einer Wittwe Ge-
macht hatte und die itzr durch das Stück
Tnch, daß sie unter ihre w Halstuch trug,

stet vor Auge blieb.
Seit der Ermordung de Herr Jack-

soa wäre drei Hatzre oergauGe ad
feine w tttwe ernätzrw sich nch immer
tt ttzrer Nadel, als et Herr in dersel-
tze Straße, wori ß früher gewohnt
hatte, ein Hans miethete nd e mit sei-
er lange Frau bezog.

Es war et kräftiger au, hübsch
üb jung, etwa uolänvischeo a stch
hab uutz tu fttue Gesichte uutz auf
setue Köpft ehr Haare führe, als
es bet tze Eugliatzer tu jeuer Zeit Se-
brauch war, obfcho er eugltfch wie ein
geboruer Eagläutzer sprach. Er gaa

i vtel Geld aus uutz ste tzetzautzette tzie
Hautzeloleute in etuer Art, die sie bei
deuftltze deltebt achte. Es war Win-
ter als ste im One ankäme, uutz tzer ist
für arme Leute immer eiu harte Jahr-
eszeit. Anch für Mistreß Jackfo war
ieser Vinter hart, da es itzr a rtzeik
fehlte. So steckte st eines Tages tze
Ktagertznt an ihre Finger utz die Na-
detbüchft in itzre Tasche uutz gwg über
die Straße nach de schSue Hanft, wo-
rin die ene Familie otzute. uud bat
dar, Mistreß Talbotzu fttze.

?Ich bt eine arme Wittwe, Matzame,'
sagte ste. .ich ernätzre ich tt einer

Nadel, bin geschickt im Flicke uutz Ans-
besser üb tch würde es Ihne Dank
wissen, wen Sie mir etwas,, dertzien-
e gäben/

Die jnnge Frau blickte sie ftenndlich
an nd antwortete ihr:

,Zch bin erst fttt tzret Mouate derhei-
rathet nd meine Kleider fintz och fast
ganz en; ebenso tza Hauoleine. Ich
habe nter eiae Sache gar Nicht,
was einer Ausbesserung bedarf/

,Aber tch bt anch eine gute Schneide-
rt. Ich kann Röcke. Veiukletder so gnt
wie irgend Jemand an besser,' antwor-
tete Mistreß Hacksen.

.Gut, dau habe tch Arbeit für Sie,'
sagte die junge Dame. .Dort steht ein
Koff oller Kletdnng stück oo ew-
e Manne, dle ale etwas zerrissen und
dabei doch och ziemlich neu fintz. Er ist
ein sorgloser Mann. Ich wil fie ans-
besser lasse nnd dann soll er fie wieder
tragen.

Ste ging dann die Treppe hinauf und
öffnete eine große Koffer, aus tze fie
eine enge männlicher KlridnugSstüctc
Herzog ad sie anf d -n Fnßbobe legte,
die von schöne Stoffe und kau be-
schmutzt waren, aber manche tzaaa wa-
ren zerrisse.

.Hier sind Westen, worin tzie Tasche
fehlen, eine ztrrisfttte Jacke und ei Rock,
an dem ei Stück des Aermel heraus-
gerissen ist.' sagte die Dame,
ft gute Rock von pflanmenfarbigtm
Tuch.'

Sie breitete ib über die Kniee. Die
H ände der alte Mistreß Jackfo fingen
an zn zittern.

.Ich vermuthe, er kau nicht ausgebes-
sert werden.' sagte tzie Dame.

.Doch,' sagte tzie alte Frau. ,Jch kann
da ansbesser. Gebe Sle ihn mir/

Ste riß ihn an sich und ihre Augen
glänzte so. daß dir Dame darüber er-
schrack. Ste ließ de Rock los.

La. Gott fti Dank, tch kann ihn aus-
bessern.' sagte die alt Kran.

Damit zog sie nter ibrem Halstuch
das seit drei Zehren aufbewahrte Stück

j von pflaumrnfarbige Tuch hervor. Sie
: Itgte es auf de Aermel, es paßt ganz
i genau. Und darauf zeigte sich tzerftlve
j weiße Knopf wie bis des Rockes.

(Schluß folgt.)


